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Großstadt-Hokuspokus

Heute ist Winnie,

der kleine Einhornhengst,

zum ersten Mal

in der großen Stadt.

Alles lärmt und leuchtet

in den lautesten Tönen

und den buntesten Farben!

Winnie weiß gar nicht,

wo er zuerst hinsehen soll. 



Aber die Leute, 

die ihm begegnen, 

fi ndet Winnie seltsam.

Alle schauen griesgrämig zu Boden

und eilen hektisch

an ihm vorbei.

Das kleine Einhorn bemerken sie 

überhaupt nicht.

„Lach doch mal!“,

sagt Winnie nun freundlich 

zu einem telefonierenden Mann.
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„Keine Zeit!“,

zischt der nur zornig.

Er blickt Winnie 

gar nicht richtig an.

Da wispert dieser

etwas in sein Ohr:

„Hokuspokus Zauberhorn,

mit Obst verscheucht man

allen Zorn!“



Schwups!,

hat sich das Handy

in eine Banane verwandelt!

Jetzt werden doch 

einige Leute aufmerksam.

Rings um den Mann

mit dem Bananentelefon

kichern alle.
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„Ein richtiges magisches Einhorn?

Und mitten in der Stadt?“,

wundert sich nun der Mann.

„Kaum zu glauben!“

Winnie lacht wiehernd.

Jetzt zeigt Winnie,

was er alles kann.

Gerade fl attert eine alte Zeitung

an den beiden vorbei.

Winnie scharrt nur einmal

mit seinen Silberhufen.
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Jetzt ist die Zeitung

ein bunter Papagei!

„Oh, wie zauberhaft!“,

ruft der Mann begeistert.

Winnie zwinkert verschmitzt.

Glitzernde Funken sprühen

über den Fußweg,

und der graue Asphalt wird

zu einer bunten Blumenwiese.

Der Mann macht es sich

im saftigen Gras gemütlich.



„Das Büro kann ruhig

mal warten!“,

seufzt er zufrieden

und murmelt:

„Was einem alles entgeht,

wenn man es immer

so eilig hat!“

In dieser Geschichte gibt es 

zwei Wörter, in denen ein „ä“ 

vorkommt. Wie lautet das 

letzte?

Trage es auf Seite 59 bei 

Nummer 5 ein.


